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Thougl>t. Founh Series 51) Cambn.l&e u. a. 2001, Cambrid&e Univenity Pras, 
XIX u. 366 S., lWten, JSBN 0.521-79239-8, GBP 45 bzw. USD 64,95. - Es 
lw>clelt sieh um eine umf:awade Ununuchuag der ooov..,jea!Ue, jeaer zwi. 
scheo ca. 1000 uad 1200 oachzuweiseoden, io der R<$d n-eiseitigeo Ober.;... 
k\lafte, clurc:h die die ~g voa. B~o clurc:h die Grofea.~t, die 
Verpbe von Land clurc:h die Klöster, die Abschlüsse voa Friedensvenrigea. 
durch hohe Adlige uad die Bereioiguag von Erbotreitigkeiten ioner!Wb der 
mächtigea F:unilien usw. geregelt wurclea.. Die breite Quell.Dgrundlage buück· 
sichtigt ruad I 000 solcher Instnune.ute (eioe \UiifaQgreiche Auflistuag der 
verlSffcadicbreo Stücke f10det sich S. 295-314). EiDe solche Slchru.og srellte 
schon la.nge ein Desiderat der verfassun&~rechtlicheo Forscbuag dar, da diese 
Form gegeascitig bindea.der Übereinkuaft Debca der üblichen Dokumcnt:~tion 
im primü lehnrechdich suukturiencn kaula.o.Ucbcn sowie okulllniscben Raum 
eio wichtiges Strukrurdement suadicber Grundlagen danteUte. Zudem g .. 
währen die convenientiae durch ihre V erscbrifdicbuag eioeo tiefen Eiobliclt io 
jene Prozesse uad Bezicbuagsgdlccbte, durch clie die herrscbafdicbe Durch· 
driogung der katalaaischca Grofscbaftea., iosbesoodere Barc:dona, vora.ngett~ 
bea. wurde. 1D sy>temStischer Aufarbeitung werdea. die convenieJJtiae vom 
li.Jb. :an gemiß ihren ioh•ltlicbcn llesonclctheiten zm:ommeogestdlt, ihre 
Funküon ioncrhalb des gescl1schaftlic ~in•oders • .,.leuchtet, clie 
Zielsetzungen der abvblidlenden Pamiu.ogen uatersucbt und der Versuch 
uaternommen, sie io clie Gcsamlhcit des Rechtslebens sowie der diesem 
zugrundeliegenden Rccbmammlungen und des llbr~D V~iftguu 
einzuordnen. Da clie lDsttumcnre, ihre Ausfertigung uad die reio formalen 
Krireritn für das Zwta.ndekommeo der Übereinkünfte im Vordergrund sreben, 
kommen leider c!ie politischen Hintugtilndc zu kun, so daß hier ttotz aller 
allgemeinen Erkenntnisse nach wit vor ein fruchtbares Arbeitsgebiet mit Blick 
auf die Einzelfälle erbalten bleibt. Gleichwohl reibe sich clicse Untersuchung. 
clic ungeacb.tce aller Vor:ubeitea eine Lllcke fülle, würdig in clic Phalanx jener 
Werke ein, durch clie die amerikaDisehe hisrorische Hispanistik clie ma. 
Geschichte der Iberischen H21biosel io eioem ncuen Liehe erscheinen läßt. 

Ludwig Voncs 

Ditter BEI\G, Menclikanren und Königtum. Beiträge zur Geschichte der 
Bcnelordensprovioaen auf der lberix.hen tblbins<l bis zum H.Jab.rhu.o.clctt. 
Wi ... nrchaft uad Weisheit 65 (2002) S. 21S-241, wr die traclitioncllc Früb­
dati.e:ruQc vieler fraozisbnischer wie domiajkaaivber K.ou•ente ia Spanien in 
Zweifel, relativiert auch die lledeurung der Kön~ von Aragell und Ka.roien 
für deren Ausbreiru.og und siehe eher im stidtischen BiUgcnwn und im 
seadaissigen Adel clic wesendleben Förderer, was zugleich Vorbcbalre gegen die 
Vorstellung von einer aktiven Beuiligunr; der Mendikaoceo an Reconquista und 
RcpoblaciOn begründet. R. S. 

WoUram AICiiiNGEl\, Die An<oniter$pili!tr und das Aneoniusfeucr in 
Spanien, Aneoniter·Forum 11 (2003) S. 50-74, 4 Abb., hat seiDen Schwerpunkt 
zwar io der frühen Neuzeit, korrigiert aber das bisherige Bild der Entwicklung 


